
N 203 Donnerstag
Aus Halle und Umgegend

Die Stadt Halle und der Saalkreis
Chronik und Heimathskunde für Schule und Haus von
Wießner Verlag von I M Reichs rdt Halle

Dieses Buch versucht eine längst gefühlte Lücke auszu
füllen es läßt das Haus einen Blick in die jetzigen und
früheren Verhältnisse des genannten Gebietes thun und macht
die Bewohner in ihrer Heimath gewissermaßen erst heimisch
Dem Lehrer liefert es Material um den ersten geographi
schen Unterricht zur fruchtbringenden Heimathskunde gestalten
zu können Auf Grund eigener Anschauung des Verfassers
und nach den besten Quellen Chronik von Drehhaupt die
Stadt Halle von vom Hagen giebt es in knapper Form
Auskunft über das Geographische und Geschichtliche der
Stadt Halle und des Saalkreises über Land und Leute
über Gewässer und Bodengestalt über Mineralien Pflanzen
und Thiere es geht ein auf die für dieses Gebiet bedeut
samsten geschichtlichen Vorgänge und verknüpft die Gegenwart
mit der Vergangenheit In Wanderungen läßt der Ver
fasser zunächst Blicke thun in die Beschäftigungen und das
geistige Leben der Bewohner des halle schen Stadtkreises und
lehrt dabei die Stadt mit ihren Vorstädten in sachgemäßer
Weise kennen Sodann wird der Saalkreis in ähnlicher
Weise durchwandert und dem Leser Auskunft zu Theil über
die militärischen und kirchlichen Beziehungen sowie über Ver
kehrswege Beschäftigungen und Eigenthümlichkeiten in genann
tem Kreise In einem ersten Anhange giebt er ein kurzes
Verzeichniß von Pflanzen im Saalkreise unter Berücksichti
gung von Blüthezeit und Standort und nennt in einem
zweiten die gegenwärtigen Großgrundbesitzer des Saalkreises

Für so manchen Bewohner dieses Gebietes dürfte
Wießner s Werk eine Veranlassung sein und werden der Ver
gangenheit des Weiteren nachzuforschen und so das Dürftige
in den Notizen über mehrere Orte des Kreises beseitigen zu
helfen Das Buch ist gewandt und gut an nicht wenigen
Stellen sogar sehr fesselnd geschrieben Auch der Verleger
hat demselben durch großen deutlichen Druck auf gutem Pa
pier wie auch durch eine elegante Einbanddecke eine
Empfehlungskarte beigegeben

Der Zweigverein der evangelischen Gustav Adolf
Stiftung für Halle Land wird dem Vernehmen nach am
20 September in Wörmlitz sein Jahresfest begehen Die
Festpredigt hat Herr Pfarrer Francke in Gutenberg über
nommen

Civilstand Meldung vom 30 August
Aufgeboten Der Zuschneider A Westhoff Mar

tinsgasse 1 und A Bottemöller Beckum Der selbstst
Bäcker A Schreiter gr Ulrichstraße 54 und L Schumann
gr Steinstraße 31 Der Maurer G Steimel und A
verw Schumann Mittelwache 3 Der Handarbeiter
Ch A Brockhaus und Th A Sproete Giebichenstein

Geboren Dem Handarbeiter W Baum eine T
Kapellengasse 11 Dem Zimmermann H Glaser eine
T Liebenauerstraße 13 Dem Handarbeiter C Geb
hardt eine T Gommergasfe 10 Dem Schuhfabrikant
E Zschäge eine T Schmeerstraße 21

Gestorben Der Fuhrmann Heinrich Salomon
51 I 6 M 25 T Peritonitis Strafanstalt Der
Cand der Zahnheilkunde Friedrich Gustav Mohr 31 I
4 M 3 T Phthisis Klinik Des Bremser A Küm

Beilage zum Halle schen Tageblatt

melberg T Bertha i I 4 M 15 T Darmkatarrh
Martinsgasse 10
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Wetter 30 August 2 U Nachm Regen 10 U Abds ziemlich

klar 31 August 3 U Morg heiter
Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der

königl Schifffchleuse bei Trotha am 30 August Abends
2,08 am 31 August Morgens 2,10 Meter

Civilstand von Giebichenstein
Meldung vom 27 August

Geboren Dem Kunst und Handelsgärtner A R
Zeising ein S Reilstraße 29s Dem Maurer F C
Knorre eine T Breitenstr 9 Dem Handarbeiter C
E H Ebert ein S Reilstr 45 Dem Handarbeiter
C C F Freund eine T Reilstr 45 Dem Fabrik
arbeiter F W A Wettmann ein S kl Breitenstraße 8

Dem Handarbeiter F W A Schuster eine T Brun
nenstraße 27 Dem Schneider V Fischer eine T Böck
straße 13 Dem Handarbeiter C L Stöcklein ein S
Bruunenstr 48 Dem Handarbeiter F H B Heinicke
eine T Ränzelgasse 3

Meldung vom 29 August
Aufgeboten Der Dienstknecht F W Bahn Groitsch

und A W Kittler kl Breitenstr 11 Der Handarbeiter
C A Brockhaus Breitenstr 5d und F A Sproete Brei
tenstraße 8

Gestorben Des Restaurateur F G Haucke T
6 M 28 T Brechdurchfall Burgstr 19

Meldung vom 30 August
Gestorben Des Handelsmann C A I Schoeppe

T 29 T Krämpfe Brunnenstr 46
Provinz und Nachbarstaaten

Se Majestät der König hat dem Schafmeister Wirth
zu Pfützthal im Mansfelder Seekreise das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen

Vermischtes
Von der bayrischen Grenze 28 August

In einem bayrischen Marktflecken hat der Oekonom Haubner
einen Riesenochsen gezüchtet der 29 Centner wog Der
Besitzer hatte öfters Gelegenheit ihn für den Preis von
1100 bis 1200 zu verkaufen er gab ihn aber nicht
dafür hin Gelegentlich der Zuchtviehausstellung in Bay
reuth war das riesige Thier gegen ein kleines Eintrittsgeld
zu sehen und Jedermann erstaunte darüber Es war noch
nicht 5 Jahre alt konnte sich aber nur sehr schwerfällig
bewegen und hatte eine Länge von 2,83 eine Höhe von
1,88 und einen Brustumfang von 3 Metern Der Flei
scher Marg in Bahreuth kaufte den Ochsen für 1180

1 September 1881

und in einem Tage war das Fleisch verkauft denn Jeder
der das Thier gesehen hatte wollte auch ein Beefsteak von
ihm haben

Seit wenigen Wochen ist aus einem der höchsten
Vulkane der Erde hoch in der Region des ewigen Schnees
wohin bisher noch keines Sterblichen Fuß gekommen ein
Preiscourant des Schlossermeisters und Schwertsegers
Kühn in Jena aufgehängt worden Nachstehende Karte giebt
näheren Aufschluß hierüber Der Schreiber derselben ein
Südamerikaner Chilene hat sich vor einigen Jahren als
Student vorübergehend in Jena ausgehalten die Karte
mit einem unleserlichen chilenischen Stempel vom 20 Juni
datirt trägt noch die Stempel der Postanstalten von Panama
und von Newyork und ist adresstrt Sennor Bernhard
Kühn Schwertfeger Jena Alemania

Geehrter Herr Kühn
Erlaube mir Ihnen die Mittheilung zu machen

daß seit 5 Wochen ihr Preiscourant der Höchste in der
Welt ist d h nicht der theuerste sondern der am höch
sten befestigte nämlich Als ich vor 5 Wochen den Berg
Aconcagua in den Cordilleren von Chile den zweithöchsten
Berg der Welt bestieg siel mir ein Preiscourant den
Sie mir als ich auf deutschen Hochschulen weilte vor
I V Jahren zuschickten in die Hände in dem ich einige
Instrumente eingepackt hatte Denselben konnte ich mir
nicht versagen an eine senkrechte Felswand oberhalb einer
Höhle in der wir unser Nachtlager hielten in einer
Höhe von 5394 m über dem Niveau des Meeres zu
befestigen Den Gipfel zu ersteigen ist uns nicht ge
lungen obgleich wir höher gekommen sind als je einer
vor uns Verzeihen Sie mein nicht korrektes Deutsch
Bier ist hier zu Lande schlecht in Ziegenhain und Lichten
hain besser Benutze die Gelegenheit mit Achtung zu
zeichnen Ihr ergebener Wenzeslao Olanzuela

Santiago Chile
Für Antwort würde ich dankend sein

Verhängnißvolle 100000 Gulden Dieser
Tage starb in einer österreichischen Provinz ein reicher
Mann dessen Vermögen man auf über eine Million schätzte
Im Grunde genommen steht die Sache so daß der reiche
Mann nicht auf natürlichem Wege verstarb er brachte sich
vielmehr selbst ums Leben Aber auch die Angabe daß er
ein reicher Mann gewesen ist nur mit einigen Ein
schränkungen wahr Der Mann besaß allerdings ein großes
Vermögen aber er hatte sich in den letzten Wochen unge
sehener verspekulirt und seine Verluste waren so groß daß
ihm Alles in Allem nur noch hunderttausend Gulden blieben
Diesen Schlag vermochte der Mann nicht zu verwinden
Bloß Hunderltausend Gulden zu besitzen erschien ihm als
eine Schande und so ging er hin und selbstmordete sich
Eben diese hunderttausend Gulden sollten sich aber noch ein
zweites Mal sehr verhängnißvoll erweisen Da der Ver
storbene kein Testament hinterließ so fiel sein Vermögen
an den einzigen vorhandenen Erben an seinen Bruder der
ein blutarmer Mann und bei Lebzeiten seines reichen Bru
ders von diesem völlig vernachlässigt worden war Im
Momente als der arme Mann davon hörte daß er der
bisher kaum trockenes Brot zu verzehren gehabt ein riesiges
Vermögen in der Höhe von hunderttausend Gulden geerbt
verlor er das Bewußtsein und starb auch schon wenige

Der Heirathskandidat
Schluß aus dem Hauptblatte

Störenfried sei Das zeigten ja die Winke welche die Bei
den sich gaben die hingeworfenen Worte

O dieses hagere Ungethüm klagte das Bürgermei
stertöchterlein Helene zu ihrer Freundin Adelheid Lange
ohne dasselbe hätte sich Wilhelm Braun längst erklärt

Dieser blonde Ludwig Storch ist ein Mephistopheles aber
gieb nur Acht zu Pfingsten dem äußersten Termin wird
er sich erklären es kann gar nicht anders sein wenn auch
Steuereinnehmers Elise sich Rechnung macht weil er ihr
die Hand gedrückt hat Das war reiner Ulk wie mein
Wilhelm sagt weil sie ihm einen Vollen nachgekommen
war

Im Grunde beklemmten dergleichen Worte die Brust
Adelheid s welche auch gern den Senior sich annektirt hätte
wie der Mutter aber noch immer äußerte der Papa Es
ist noch zu früh ich gedenke der Zigarren Angeraucht
haben sie alle aber aufgeraucht nur meine Havanna die
ich ihnen nach Tische bot,

O Du mit Deinen Zigarren rief die Gattin ich
sage Dir Adelheid soll heirathen

In der That verlor der Kaufmann die Kaiserkrone
nicht aus den Augen und traf mit den beiden bemoosten
Häuptern mehr zusammen als irgend ein Anderer ohne
daß es ausfiel Drei Tage vor dem Pfingstsonntage sagte
er aber zu seiner Gattin mit schlauen Lächeln Zu Pfingsten
haben wir auf dem Geierstein Besuch Alles muß in Ord
nung sein und Adelheid nicht angepriesen gute Waare
lobt sich von selbst

Wilhelm Braun und Ludwig Storch hatten zu dem
Feste mindestens ein Dutzend Einladungen erhalten aber
sämmtliche Einladungen waren von ihnen abgelehnt wor
den sie müßten während der Feiertage verreisen war ihre
Entschuldigung gewesen Nach dem Feste würden sie aber
sogleich ihre Auswartung machen

Er geht um die nöthigen Papiere zu holen und
dann

Wie stolz Helene Stosch am Sonnabend über den
Markt schritt kaum daß sie ihre Freundin Adelheid mit
einem herablassenden Kopfnicken beehrte

Am Abend dieses Tages saßen die beiden Studenten
auf ihrem Zimmer allein und ihre Züge waren ernst

Die Entscheidung rückt heran äußerte der Senior
und leerte sein Glas für wen bist du entschlossen

Es sind ganz hübsche Mädchen in Wilsdrusf, äußerte
der Universalerbe aber keines fahndet auf mich Finde
ich bis zum dritten Feiertage nichts Besseres wähle ich

die welche mir die Würfel zuerkennen und sei es die fünf
uuddreißigjährige Apothekertochter Regina

IV

Pfingsten
Das liebliche Fest war gekommen Maienwarm leuch

tete die Sonne auf die Erde und die Nachtigallen schmetter
ten ihre Liebessehnsucht selbst bei Tage in die Luft Die
Natur grünte und blühte der Sommer hatte seinen bal
digen Einzug angekündigt und der holde Lenz schien sich
darüber nicht zu grämen sondern dem Nachfolger Alles er
freulich zurecht legen zu wollen Pfingsten war da in all
seiner Pracht

Geierstein ist keine Ruine oder noch bestehende Burg
sondern ein einfaches Vorwerk etwa eine Meile von Wils
drusf am Fuße eines bewaldeten Berges dicht an dem
großen See Man hatte Johann Gottlieb Lange vor
geworfen daß er das Nützliche dem Schönen ungebührend
vorziehe Geierstein war dafür kein Beweis denn das Vor
werk brachte nichts ein seine Unterhaltung kostete jedoch
Beträchtliches Das wußten jedoch die Wilsdruffer nicht
denn der Kaufmann war auf diese Besitzung eifersüchtig
Den Universalerben und seinen Freund hatte er jedoch
dahin eingeladen Adelheid und ihre Muhme Marie waren
schon am Abend vorher hinausgefahren denn der kluge
Kaufmann hatte gemeint ein Mädchen allein zwischen zwei
jungen Männern ist zwar sehr sicher aber die jungen
Männer auch

Aus demselben oder einem ähnlichen Grunde hatte er
auch seiner Gattin gerathen sich um die jungen Leute nicht
zu kümmern sondern nur für die Speisen zu sorgen wie
er die Getränke nicht vergessen habe denn das sei für das
Wohlbefinden nothwendig Wer sich aber wohl fühle dem
gehe das Herz auf

Es war pünktlich zehn Uhr da bemerkten die beiden
Mädchen in Geierstein die sich auf der Bellevne des Gar
tens in einfach weißen Kleidern befanden einen daher
raffelnden Wagen der vier Personen enthielt die schon
ziemlich belebt waren denn Papa Lange hatte einige Flaschen
Chambertin entpfropft weil man den Burgunden mit Bur
gunder aufwarten müsse

O der Chambertin das ist ein Hexenmeister er
schwingt sein Zauberstäbchen und pocht an die Stirne und
die Fröhlichkeit zieht hinein und der Witz sprüht heraus
Der Weg war den Insassen des Wagens ungemein kurz
vorgekommen Mit den fast geleerten Flaschen in der Hand
sprangen die Korpsbrüder bei ihrer Ankunft von den
Sitzen und verbeugten sich vor den lächelnden und knixenden
Mädchen

Nur nicht zu spröde und abgemessen, hatte der Alte
ihnen schon am Abend vorher gesagt das Land entschuldigt
selbst Fremden gegenüber Heiterkeit

Bald hatten die jungen Leute ihre Kavalierrollen über
nommen und die Mädchen führten sie in den Park um
ihnen die Schönheiten desselben zu zeigen Adelheid hatte
den Arm des vermeinten Universalerbens genommen und
der wirkliche Wilhelm Braun wandelte mit dem Aschen
brödel hinterdrein Da wurde gelacht gehascht und es war
zwölf Uhr als die Vier zum Frühstück erst eintrafen Vater
Lange betrachtete die Gruppen

Recht so flüsterte er seiner Gattin zu Um vier
Uhr wird dinirt da muß Alles in Ordnung sein

Weißt Du Wilhelm vertraute Ludwig Storch dann
die Adelheid ist ein reizendes Mädel Wenn Du die

nimmst wirst Du ein glücklicher Kerl Sie hat auch eine
tüchtige Mitgift

Ich bedarf keine Mitgift ich nehme Marie wie
sie da ist, versetzte Braun in ebenfalls leisem Tone
und dann floß der Chablis und die Delikatessen waren
vorzüglich

Eine Stunde später waren wieder die Paare unter
wegs und es wurde gehascht nnd gescherzt zu vier und
dann zu zwei und als es vier Uhr war kamen sie still
aus dem Park und schauten vor sich zu Erde die Mädchen
nämlich und dann faßten sie sich bei den Händen und
gingen abseits sie hatten sich etwas zu vertrauen

Mutter stieß Papa Lange seine Ehehälfte an wir
sind am Ziel und nun zu Tische Der Johannisberger ist
gehörig kalt und der Bordeaux wie sich s gebührt Wer
hatte Recht

Aber auch er sollte nicht Recht haben denn bei Tische
kam das yni xro quo zu Tage und der wahre Wilhelm
Braun hielt für sich um Marie und für seinen Freund um
Adelheid an Die beiden Eltern schauten zwar verlegen
darein machten aber schließlich gute Miene denn der
Johannisberger war vortrefflich und der Bordeaux köstlich
und der Universalerbe blieb doch in der Verwandtschaft und
sein Geld im Geschäft

Der Pfingstmontag mußte aber Wilsdruff verkünden
was am Pfingstsonntag geschehen war denn an demselben
fand die Doppelverlobung statt Am sogenannten dritten
Feiertage begaben sich die beiden Brautpaare zum Standes

beamten
Ihnen folgte das Lange fche Ehepaar Da sagte die

Mutter Adelheid s Alter Deine Cigarrenphilosophie
hat Dich im Stich gelassen

Nein sie hatte Recht nur habe ich die Cigarren dem
Unrechten präsentirt, lautete die Antwort



Stunden darauf Die Freude über das ihm zugefallene
große Glück hatte ihn getödtet

In Jersey City stand unlängst ein abschreckendes
Beispiel Namens Rotchford vor dem Polizeirichter Der
Mann war professioneller Temperenzprediger aber in seinen
Freistunden betrank er sich Der Richter schickte ihn in
das Arbeitshaus und hielt ihm folgende Strafpredigt
Rotchford Sie sind ein merkwürdiger Mensch halb

Apostel halb Whiskyfaß Ihre Augen welche immer sehn
süchtig in den Himmel blicken sehen nicht wie Ihre Füße
von jeder Wirthshausschwelle angezogen werden wie die
Fliegen vom Shrupteller und während ihre beredte Zunge
für andere die Glocke sein will welche Verirrte auf den
rechten Weg ruft ist Ihre Nase eine Laterne die für Sie
selbst die breite Straße zur Hölle beleuchtet Zum Himmel
locken Sie zum Teufel wandeln Sie selber Rotchford
das ist lüderlich sehr lüderlich und muß anders werden
Wir müssen es so einrichten daß wir Ihnen abtrünnige
Seelen in den Weg treiben und zugleich Ihnen den Weg
zur Kneipe verlegen Snake Hill mit seinen eisernen Gar
dinen dies stille Asyl aus dem Berge wäre so ein Ort
für Sie Rotchford Da giebt es die niederträchtigsten
Seelen von der Welt eine wahre Goldgrube für Sie und
keinen Schnaps nicht einen Tropfen Darum Rotchford
schicke ich Sie 3 Monate nach jener Anstalt wo Sie
begeistert predigen und nüchtern zu Bette werden gehen
können

Schutzkreis eines Blitzableiters Der eng
lische Elektriker W H Preece hat dem Publikum dadurch

einen praktischen Dienst erwiesen daß er mit annähernder
Genauigkeit den Bezirk ermittelte welchen ein Blitzableiter
gegen das Einschlagen zu schützen vermag Bisher waren
die Vorstellungen hierüber sehr allgemein und unbestimmt
Nach Preeces Ermittelungen schützt der Blitzableiter einen
konischen Raum dessen vertikale Axe der Höhe des Blitz
ableiters gleich und dessen Basis ein Kreis ist von dem
Durchmesser der doppelten Höhe Zu diesem Schlüsse ist
er nach langjährigen Beobachtungen von guten mittel
mäßigen und schlechten Blitzableitern gelangt und er fand
daß bei sonst guten Apparaten der Blitz niemals in diesen
konischen Raum eingeschlagen hat Er hat viele Fälle
beobachtet daß es in eine von mehreren Zinnen desselben
Kirchthurms eingeschlagen hat obgleich andere mit Blitz
ableitern in der Nähe waren es konnte dann aber immer
nachgewiesen werden daß sie außerhalb des geschützten
Konus lag zum Schutze solcher Thürme ist es daher
nöthig jede Zinne mit ihrem Ableiter zu versehen aus
demselben Grunde wird es erforderlich jeden hohen Schorn
stein jede isolirte Hervorragung eines Gebäudes mit einer
Leitung zu versehen außer wenn sie sich in dem Schutz
bezirke eines höher gelegenen Blitzableiters befinden welcher
um so größer ist je höher der Ableiter reicht

15 Geschenk aus dem Vergleich in Sachen Hü
Scho sind durch den Schiedsmann des 3 Bezirks

Herrn Kaufmann Heilfron zur Armenkasse gezahlt
Halle den 27 August 1881 Die Armen Direltion

Kircheusache

Die Glasmalereien für die fünf Chorfenster zu St
Moritz sind nunmehr soweit gediehen daß die Einsetzung
derselben vor sich gehen soll Daher ersuchen wir die Mit
glieder unserer Gemeinde sich vom 1 Septbr an bis auf
Weiteres an den Gottesdiensten der Mariengemeinde zu
betheiligen und über den Wiederbeginn des Gottesdienstes
in unserer Kirche nähere Mittheilungen in diesem Blatte
zu erwarten

Der Gemeindekirchenrath zu St Moritz
Sa ran Oberprediger

Kirchliche Anzeige
Baptisten Geme inde H err Prediger Schunke aus

Altenburg predigt Mittwoch den 31 August Abends 8 Uhr
im Saale Mühlgraben Nr 2

Bolksbibliothek auf dem Rathhanse
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Für den Monat September eröffnen
wir ein besonderes Abonnement zu dem
Preise von 75 H

Bestellungen werden bei allen Reichs
Postanstalten in Halle in der Expedition
und von unseren Boten angenommen
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Sosort zu verkaufen
sind wegen Anlage einer Centralheizuug sämmt
liche in meinem Hause Magdeburgerstr 42
befindlichen noch sehr gut beschaffene Oese
darunter ein noch neuer amerikanischer Res
gnlir Füllosen sowie eine Dampsheiznngs
Anlage mit 2 Heizcylindern

FF F tEin neues Sopha Bettstelle mit Ma
tratze verkauft billig Parkstraße 6 I l

Schreibsekret Vertikos Komm Bettst u
Matr Schränke Tische Spiegel sehr billig
verkauft kleine Ktansstra e 5

Neue und gebrauchte Möbel aller Art
verkauft billig Brunoswarte 6

Ein Klavier und runder Tisch billig zu
verkaufen 4 Vereinsstraße 1
Bornbralliltmill preMe
oder Pfundbärme in überall anerkannter bester

Waare täglich frisch versendet schon von
S Kilo an je 5 Kilo zu 5 franko an
Ort und Stelle

Hefenfabrik
zu Lüueburg

7 Hühner 1 Hahn verk Moritzzwinger 6

Ein eiserner Heizofen u 1 altes Sopha
zu verkaufen Mühlweg 28 I

Ein leichtes Arbeitspferd zu verkaufen
Oberglaucha 18

Stellen

EMte WeWhmilneit
für feinere N6glig6s sowie für bessere
Damenhemden werden bei hohem Lohn
gesucht Leipzigerstratze 7

Ein nur gut empfohlenes tüchtiges
Mädchen für Küche und Haus sucht zum
1 Oktober Königstr 4 part

Arbeiter für die Kopfdruckpresse sowie für
amerikanische Tretschnellpresse gesucht bei

Beruh Levy
Ein ordentl Mädchen wird zum 1 Oktober

gesucht Franke Schmeerftra ße 35
Ein Hausmädchen wird sofort gesucht

Leipzigerstraße 61
Ein junges Mädchen zum Warten der Kin

der gesucht Brüderstraße 9 II
Tücht Mädch sos gesucht Kellnergasse 5

Köchinnen Stuben Haus u Kindermäd
chen suchen sofort und 1 Oktober Stelle durch

A Brieger Kapellengasse i
Ein Mädchen zur Aufwartung des Vor

mittags gesucht Merseburgerftraße 11

Eine tücht fl Waschfrau sucht im Waschen
od and Arbeit Beschäftigung gr Steinstr 23

I

Arbeits Mädchen mit gut Attest such
sofort Stelle Fr Wendler Trödel 9

Stellen suchen

tücht Mädchen f Küche n Haus u
arbeitsame Mädchen vom Lande zum
15 September u 1 Oktober durch
Frau k IevkinKvr alter Markt 36

Vernm thungen

Großer Ecklade
mit Ladensiube und großem Keller in einer
lebhaften Straße gelegen ist sofort oder spä
ter für 125 zu vermiethen Näheres bei

gr Ulrichstr 4 I
Eine herrfchaftl Wohnung 4 Stuben uebst

Zubehör zum 1 Oktober zu vermiethen
Zinksgarte n 7 Näheres beim H ausmann
Eine f frenndl Wohnung in der Henriet

tenftraße ist mit Miethsermäßigung für das
erste Halbjahr zum 1 Oktober oder früher
zu vermiethen Näheres bei

I Barck St Co Halle a S
Harz 16a Wohnungen von I8v 165 und

150 zum 1 Oktob er zu vermi ethen
Eine Wohnung best in 3 St 2 K K

K und Zubehör 1 Okt zu v Wiihelmstr 9
Hof Wohnung parterre 1 Oktober zu be

ziehen kl Sandberg 15
1 frdl Hof Wohnung 2 St 2 K Küche
1 Oktober zu vermiethen Breitestr 19

Triftstrake Nr 8
Stube auf dem Hofe sogleich u part halbe
Etage zum 1 Oktober zu vermiethen Näh

kl Ulrichstraße 16 II
Berggasse 1 ist eine Feuerwerkstatt mit

Wohnung sofort oder 1 Oktober zu vermie
then Näheres in der Restauration

Wohnung s 36 1 Okt Feldstr 10

Stube und Kammer Moritzzwinger Hoch
parterre an einzelnen Herrn oder Dame zu
vermiethen Näheres Leipzigerplatz 1s Hof

Handels Lehr Anstalt
gr Ulrichstratze 56 II

Unterricht in allen Handelsfächern Rech
nen Schönschreiben Orthogr n Deutsch
Für Theilnehmer Engl od Frz gratis

reparirt
gr Klaus stratze Z6

Stube Kammer Küche 2ier Saalberg 9
Freundl möbl Stube sof z bez Taubeng 1

Fr möbl Wohnung Lindenstr 13 p r
Fem möbl Wohnung Brüderstr 13 II
Garyonlogis Kleinschmieden 7 I
Freundlich möbl Stube und Kammer für

1 oder 2 Herren passend sof zu vermiethen

Zu erfragen alter Markt 17
Gesang Unterricht

Ich bin von der Reise zurückgekehrt und
erbitte Anmeldungen zum Gesang Unterricht
Vormittags in meiner Wohnung

Zinksgarten Nr 2 WU
I illlii,

F möbl Wohnung zu vermiethen
gr Ulrichstr 56 III

Möbl Wohnung zu vermiethen
Weidenplan 14 II

Ein möbl Zimmer nebst Schlafkabinet an
i oder 2 Herren sofort zu vermiethen
Leipzigerstr 102 III Eing a d Ulrichskirche

Daselbst wird Wäsche aller Art billig und
sauber genäht und gestickt

Einige Capitale 10 OW 24000
25000 30 000 und 60 000 Mark
sind sogleich resp p 1 Oktober zr auf gute
Hypothek I St auszuleihen durch

Theodor Heime Halle Blücherstr 8

Frdl möbl Wohnung Kuhgasse 1 III
Gut möbl Zimmer sind sof zu vermiethen

iöahnhofstraße 12 I

Folgende erste Hypotheken
2200 und 1000 H

sollen erbtheiluugshalber cedirt werden
7600 A 1 Hypothek sucht
F Tchmcerstrafze 20Möbl Stube verm gr Ulrichstr 10 II

Fr möbl Zlmmer Königstraße 18 lll Sichere Heilung für Alle
auch die in Anstalten Operationen Badeorten
und anderweitig nicht geheilt werden können
aufgegeben und dem Tode nahe sind
heile ich sicher Auch alle Durchfälle Ruhr
Brechruhr alle Entzündungen alle Fieber
jeden Husten Heiserkeiten Lustmangel Asthma
Hals Kehlkopf Catarrh Tuberkulose Brust
leiden alle Lungenkrankheiteu Schwind
suchten Bleichsucht Wassersuchten Abzehrun

gen Durchfälle zc zc Migräne Gicht Rheu
matismus Reißen und all n jeden Schmerz
Magenkrampf Magen Darm Bandwurm
Herz Unterleibs Leber Gallen Nieren
Urin Blut Säfte und Hämorrhoiden Lei
den Alle Kinder und Frauen Krankheiten
Schwächen Nerven Kopf Haar Gehirn
Augen Gehör u Rückenmarkleiden Epilepsie
und alle Krämpfe Alle Hautleiden Aus
schläge Mitesser Hautjucken alle Geschwülste
Flechten alte offene Schäden Knochenfraß
Krebs Wunderbare Heilerfolge bei jeder
Krankheit weise ich nach durch meine sichere

eigene Methode Zahlnngssähige Hono
rar später

M HV Halle a/SBahnhofstraße 12,1 von 7 6 Uhr

Möbl Wohnung von 1 oder 2 Herren so
fort zu beziehen Blücherstraße 2 I

Möbl Stube u K Iägergasse 1
Möbl Zimmer s z v Anhalterstr 2 11
Garyonlogis gr Brauhausgasse 9
Möbl Zimmer zu vermiethen
Königstr 15 I Eingang Landwehrstr

Möbl Wohn z bez Brüverstr 13 I
Möbl Stube und Kammer sogleich zu ver

miethen Mittelstraße 2
Fein möbl Zimmer nebst Schlafstube ist

zum 1 Oktober an 1 eventuell 2 Herren zu
vermiethen Augustastraße 6 l II
Stübchen mit Bett gr Steinstr 32a H III

Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Anst Schlafstelle Bahnhofstr 11 H r I
Anst Schlafstelle Dachritzgasse 3
Anst Schlafstelle sep E Kellnerg 3 II l

Wohuungs Gesuch
Ein Paar kinderlose Leute suchen 1 Okto

ber eine Wohnung im Preise von 40 50A
Offerten unter A B K 304 in der Exped
d Bl erbeten

Einz Dame sucht 1 Okt o 1 Jan frdl
Wohnung 40 50 H kl Märkerstr 8 l Zu vermiethen 1 Pianino gut im Ton

mouatl 6 gr Ulrichstraße 56 IIIGesucht wird ein Logis von 7 Stuben
Badestube und Veranda oder Balkon zum
1 April k I Offerten unter A St in
der Exped d Bl erbeten

Eine Familie vom Lande mit wenig Kin
dern sucht zum 1 April eine herrschaft
liche Wohnung best aus 6 heizb Zim
mern 4 Kammern Küche Speisekammer wo
möglich auch Badezimmer gelegen Hedwig
Margarethen Wilhelm oder Karlstraße
Offerten mit Preisangabe unter F R 567
zu senden an die Ann Exped von

Haaseusteiu K Vogler in Halle a S

Sonntag 11 Septbr
früh

K trazug nach
III

III Kl 5 II 7 l/z Rückfahrt inner
halb 6 Tagen mit Personenzügen Näheres
bei Steinbrecher H Jasper

Militärpapiere
Terrain verloren Abzugeben beim Ober
Aufseher der Ausstellung gegen Belohnung

iiiioiivvn LxpviUtioii
kür MmmtlieliO AettuiiAvn Vvlltsvk

lnncls und
KtrsllZstö Diskretion AkiwnAs X glvAo

gratis HöeliLts Rabatts

Geschäftserleichterungen findet Dame
oder Herr zum Anfange oder Fortsetzung eines
Ladengeschäfts auf briefliche Eröffnungen an
L L lagernd in der Exped d Bl

Güter n Kapitatgeschäfte vermittelt

I Marienstraße 1 1
Für den redaktionellen Theil verantwortlich C Bobarkt in Halle Expedition im Waisenhanse Buchdruckerei des Waisenhauses
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